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Und er macht's wieder gut
..

Der Karosserie,bautechnikerund was er kann - Beste Cp(incenfür den Bt<mfs:nachwqchs

Unfallschäden ,~ Aus"und Weiterbildung
KOIJkret: Behebung von Un- ' ~ NebenderständigenWeiterbilc
fal1schädeh. Dies ist also das Mit Verantwortung an der Spit- dung ist die Branche um die
Hayptbetätigungsfeld des Ka- ze der Karosserietechniker: Sicherung des qualifizierten
rosseriebaue~s, egi:tl,ob im di- "Landesinnungsmeister,Rupert Berufsnachwuchses intensiy

. rekt({n Kontakt mit. dem Kun" Dirnberger aus Perg bemüht. In den pö. Karosserie-
den oder als Subunternehmer' "-.fachbetrieben stehen derzeit
und spezialisierter' Dienst- Oberö$terreich ist die Heimat
leister für andere Betriebe. So zahlreichergroßeruridn~af-"
werden von den Kfz- Werkstät - ter Lkw- Aufbauer, ,die für den
ten gerneTeiltätigk~iten wie Kunden - abseits der Standard-
das Lackieren ausgelagert. ausrüstungen d~];,.Hersteller -
Dabei wird von Profis immer, Spezialaufbauten für beinahe
abgewogen, ob ~ine Reparann.; jeden möglichen Kunde.riwun-

~ . sch herstellen. Wir haben kürz-
lich darüber und über die Mög-
lichkeite.l1 im Nutzfahr-
zeugjouwal,. des NEUEN
VOLKSBLA TTS.berichtet,
der Bogen spannt sich von
Kühl- und Ti.etkühlaufbauten,
über Lebensmitteltanks bis zu
Schulbuseinrichtungen.

Sondedahrz~uge
Sonderfahrzeuge, 'Fahrzeug-
u]Ilbauteii:Es werden also vor iiJ

allem Umb~n!ten für .spezielle 300 junge Leute in Ausbil-
Verwendungen vorgenom- dung zum Karosseriebautech-
men. Die Breite geht vom Be- niker oder zur Karosseriebau-
hiqdertenfahrz6ug über ,Lkw technikerin, dazu kommen wei-
für Messeeinsätze~bis zuZulie- tere 55!-ehrtinge im Lehrbe'!z
cferungen für die Fahrzeugin. ruf Karosseur, Ger 2007 aus:
dustrie, wir dellken hier u. 'a. läuft. Derzeit gibt 'es noch k6i-
an Feuerwehrfahrzeuge. nen Nachwuchsmangel, dieser

könnte aber in einigen Jahren,
wenn die geburtenschwachen
Jahrgänge aus der Schu.h~f1icht"
kommen, Realität werden.
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,Der, Karosserieiechniker
macht's wieder gut. Jeder von
uns hatte schon einmal mit
ihm zu tu:n- unQer hat uns ge-.

.holfen. Die oberösterreichi-
schen Karosseriebauer verste-

, hen ~sich als SpeZialisten, was
die Karosserie betrifft. Natür-

lich .,ist die- Hauptbeschäfti-
gung~dreReparatur von Unfall-
schäden, a6erdie Tätigkeitsfel-
der LapdesinnungsIpitglieder
sind ,extrem breit gefächert.

'""

lIrI

~

der beschädigten Tdle wirt,-,
schaftlich Sinn macht oder ein
Teil auszutauschen ist. Eines
ist jedenfalls dabei klar: Nicht
nur die Markenwerkstiitten,
sbndem ,auch freie Werkstät""
ten reparieren streng' Il::tchden
Vorgaben des Herstellers,' die
vOr allem auch auf Erhaltung
der höchstmöglichen Sicher-
heit des Fahrzeugs geriehtet
sind. Oft dient eiIle fachgerech-
te Reparatur, dem Werterhalt
eines Fahrzeuges mehr als der

'Austausch gegen einen Neu-
teil.

Sicherheif über 'alles
Dies kmmabernur der qualifi-
ziert~ Fachbetri.eb beurteilen.
Karosseriefachbetriebe verkau -

, (en eben primär ihre Reparatur-
leistung und sichern damit Ar-
beitsplätze in Oberösterreich.
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Spezialisten
Die Karosseriebauer sind auch
Spezialisten für Teiltätigkej-
ten. Neben den bereits lange
am Markt eingeführten Spezi-
albetrieben für. Autoglas und
~Folien h~ben SIch eine Reihe
'neuer Unternehmen im Be-
reich Dellendrücken und

Kleinstrephrafuren etabliert.
Ein Großteil der Werkstätten
restauriert mit vielLiebe und
Ep.gagenient auch Qldtjme(
Hier geht die Tätig~eit oft ins

~Kunsthandwerk über, wenn
~alte Handwerkstechniken anzu-
~~wenden sind, di~ heute :nicht
i mehr im Rahmender Ausbil-
.~ dung l.!I!terri.chletwerden. Es
,~ geht .hIer u. a.auch .um die
~Erhaltung von technischell)
~ Kulturgut.
~

fasst nun zusätzlich eine Att~b
bjldung in der Fahtzeuglacki'e-
rung.Bs ist aber trotzdem
wichtig, die Jugendlichen be-
re~ts inder 'Hauptschyle ent-
sprechend zu;:! Informieren,
'Yeil die Berufsentsch~idung
immer fJ;üh~t getroffen' wird.
qtw~ ,quallfi;lierten eBerufs-
]1acb.wpchs,der in den 'eigenen
'BeftieD'erf ausgebilget wird,
könnte die Branche mcht ihre
ausgesproch~n hohen Quali-
tätsstandards erfüllen.

T~ema Versicherung
Ein besonderes Anliegen ist
der Branche die gute und
konstruktive Zusammenarbeit
mit den Kfz-Versicherern im
Lande. Eine ~igene Vertrags-

Attraktjver Lehrberuf
Vor allem der Lehrberuf Ka-
rossenebautechnik ist ein ech-
ter Renner. Der Lehrberuf dau.
ert dreieinhalb Jahre und um- .
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ver~inbarung, die 'spezi~ll9:ür-,
OberQsterreich ,abgeschlossen
worden ist, sichert rasche und
unbürokratische Abläufe ,mit
denN ersicherungenund deren
Sacbverständigen im Interesse
der Kunden.
Vor allem erlaubt es das gute
Gesprächsklima, anstehende
Probleme miteinander auszuc
diskutieren. Schließlich über-
nehmen die Karosseriefach-
betriebe nicht nur die Repa-
raturen, sondern führen im
Auftrag des Kunden auch die
AbwIcklung" der Schadens-
fälle "alszusätzliche Dienstleis-
tUQ.g durch. .


